
 

MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND WOHNUNGSBAU 

                    PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 

Postfach 10 01 41, Schlossplatz 4 (Neues Schloss), 70001 Stuttgart,  

Telefon 0711 123-2869, Fax 0711 123-2871 

E-Mail: pressestelle@wm.bwl.de, Internet: www.wm.baden-wuerttemberg.de 

PRESSEMITTEILUNG  8. August 2019 

Nr. 222/2019 

 

 Wirtschaftsministerium startet Förderaufruf für die Einrichtung 

regionaler Labore für Künstliche Intelligenz 

 

Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Mit den regionalen KI-

Labs unterstützen wir insbesondere unsere mittelständischen 

Unternehmen dabei, die Potenziale von KI erfolgreich zu nutzen“  

 

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau fördert die Einrichtung 

von regionalen Laboren für Künstliche Intelligenz (regionale KI-Labs) mit insge-

samt zwei Millionen Euro. Dies gab Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-

Kraut heute (8. August) in Stuttgart bekannt. Im Rahmen eines Modellversuchs 

sollen die regionalen KI-Labs insbesondere Unternehmen aus dem Mittelstand 

dabei unterstützen, konkrete Anwendungsfälle von Künstlicher Intelligenz ken-

nenzulernen und erste Schritte in Richtung KI-Anwendung zu gehen. Die An-

tragsfrist endet am 31. Oktober 2019. 

„Künstliche Intelligenz bietet enorme Chancen für die Wertschöpfung in praktisch 

allen Bereichen unserer Wirtschaft. Mit den regionalen KI-Labs verschaffen wir 

den mittelständischen Unternehmen in Baden-Württemberg flächendeckenden 

Zugang zum Thema KI und unterstützen sie dabei, die Potenziale dieser wichti-

gen Zukunftstechnologie erfolgreich zu nutzen. Wir dürfen bei der Nutzung von 

KI für neue Geschäfts-, Produktions- oder Vertriebsmodelle nicht den Anschluss 

verlieren“, sagte Hoffmeister-Kraut. 

Die regionalen KI-Labs sollen den Unternehmen vor Ort neben praxisorientierten 

Informationen und Fachkenntnissen auch passende Räumlichkeiten und techni-

sche Infrastruktur bereitstellen. Auf diese Weise bieten die Labore vielfältige Er-

probungs- und Experimentiermöglichkeiten und regen außerdem zu Vernetzung 

und Austausch im Themengebiet KI an.  
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Die ausgewählten KI-Labs sollen durch ein begleitendes KI-Wissenstransferpro-

jekt Unterstützung (insbesondere in Form von KI-Fachkompetenz und konkreten 

Anwendungsbeispielen) erhalten. Dieses Projekt wird ebenfalls vom Wirtschafts-

ministerium gefördert.  

„Um die Unternehmen in den Regionen zielgerichtet, passgenau und praxisori-

entiert zu unterstützen, wollen wir bei der Ausgestaltung der KI-Labs auch be-

reits bestehende regionale Strukturen und Aktivitäten sowie die Bedarfe der Un-

ternehmen vor Ort berücksichtigen“, so Hoffmeister-Kraut. Ziel sei es, mit den re-

gionalen KI-Labs Unternehmen aller Branchen zu erreichen, Industrie ebenso 

wie etwa Handwerk und Handel.  

Der Förderaufruf richtet sich sowohl an Einzelantragsteller als auch an Konsor-

tien. Antragsberechtigt sind neben Landkreisen, Städten und Gemeinden, kom-

munalen Zweckverbänden und Wirtschaftsfördereinrichtungen auch Hochschu-

len, Forschungs- und Transfereinrichtungen sowie Kammern und Verbände. 

Auch die regionalen Digitalisierungszentren (Digital Hubs), die vom Wirtschafts-

ministerium gefördert werden, gehören zum Kreis der Antragsberechtigten. 

Die regionalen KI-Labs sind Bestandteil des „Aktionsprogramms KI für den Mittel-

stand“, mit dem die Anwendung und Kommerzialisierung von KI im Mittelstand 

branchenübergreifend unterstützt wird. Das Programm wurde von der Landesre-

gierung am 26. März 2019 als Teil des Maßnahmenpakets zur Stärkung von Künst-

licher Intelligenz in Baden-Württemberg beschlossen. 

 

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen zum Förderaufruf finden Sie unter: 

https://t1p.de/uq5m 

 

Weitere Informationen zur KI-Strategie des Landes finden Sie unter: 

https://t1p.de/rk0v 
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